
In diesem Jahr können Sie mit dem 
Kalender 2022 ein „Geburtstags-
kind“ bestellen! „Aus heiterem 
Himmel“ ist der 20. Kalender, den 
wir in dieser Form herausgeben.

2003 haben wir das Experiment 
gewagt, einen Kalender ganz auf 
die Bedürfnisse von Inhaftierten 
auszurichten: Die quartalsweise in
verschiedenen Farben gestalteten 
Kalenderblätter lassen erfahren, wie
die Zeit trotz oft quälender Lange-
weile und z. T. langen Haftstrafen 
auch im Gefängnis vergeht. Fotokar-
ten mit vielfältigen Motiven lassen
Ausschnitte von „draußen“ nach 
„drinnen“ – und laden ein, sie zu be-
schreiben und so Kontakte zu knüp-
fen oder zu halten. Inspirierende 
Texte können auf andere Gedanken 
bringen, Lebenskraft wachsen lassen,
Gott ins Spiel bringen.

Der Kalender „Aus heiterem Him-
mel“ greift 2022 eine Erfahrung auf, 
die wir wahrscheinlich alle kennen: 
Manchmal geschieht etwas, das 
unser Leben beeinfl usst oder so-

gar krass verändert. Vielleicht wird 
etwas besser als befürchtet, viel-
leicht bricht ein Unglück über uns 
herein, dem wir nicht ausweichen 
können. 

Im Kalender begegnen uns Men-
schen, die genau diese Erfahrung 
gemacht haben, deren Leben jäh 
unterbrochen wurde und die davon 
erzählen, welche Folgen das für 
sie hatte. Mutmachende Texte im 
Kalender spenden Hoffnung, dass 
auch in scheinbar unlösbaren Situa-
tionen aus heiterem Himmel alles 
gut werden kann. Und von Gott ist 
die Rede, der immer eine gute Idee 
für uns hat.

Bestellen Sie Ihren Kalender doch 
einfach schon jetzt! Unsere Spen-
denempfehlung bleibt nach wie 
vor stabil: 10 Euro (+ Porto) je Ex-
emplar. Und wie immer finanzieren 
Sie mit jedem bestellten Kalender 
gleichzeitig auch ein Exemplar für 
einen Inhaftierten, den er „aus hei-
terem Himmel“ dann kostenlos von 
der Gefängnisseelsorge bekommt.

NÄCHSTENLIEBE
BEFREIT!

Neues aus dem Schwarzen Kreuz

Celle im Oktober 2021

AUFGESCHLOSSEN

Versöhnung. Das 
Schwarze Kreuz.

Nach langem Hin und Her 
steht der Sendetermin für den 
Film über das Schwarze Kreuz 
jetzt endgültig fest. Die Sen-
dung wird am 5.12.2021 nach 
dem „Jahresrückblick“ auf RTL 
ausgestrahlt. Der Filmemacher 
Kuno Richter schreibt u. a 
dazu: „Der Jahresrückblick ist 
traditionell eine Sendung, die 
wirklich echt viele Zuschauer 
hat, wovon wir sicher auch 
profi tieren werden. Wir freuen
uns also über den guten Sen-
deplatz. Der Film ist 35 Minu-
ten lang und – wie ja schon bei 
den Dreharbeiten angemerkt 
– sind leider nicht alle, die uns 
unterstützt haben, auch im 
Film zu sehen (oder zu hören). 
Dennoch war für mich als 
Autor jedes Gespräch (ob vor, 
neben oder ganz ohne Kamera) 
sehr wichtig. Auch die 

Andreas Kuno Richter und das 
Team der EIKON-Nord Film & Fern-
sehproduktion bei den Aufnahmen

vielen Statements von Ehren-
amtlichen über ihre Motivation 
gaben mir viele Inspirationen. 
Wir bedanken uns herzlich für 
all die Unterstützung, für das 
Vertrauen und die Geduld bei 
den Drehaufnahmen.“

EINE IDEE WIRD 20 JAHRE ALT

Neues aus dem Schwarzen KreuzAUFGESCHLOSSEN
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Als ich im letzten Jahr einer inhaf-
tierten Frau den Inhalt eines Weih-
nachtspaketes einschließlich der von 
den Spendern geschriebenen Karte 
überbrachte, brach sie in Tränen aus 
und konnte es kaum glauben, dass 
draußen jemand an sie denkt:  „Ich 
dachte, für die meisten Menschen 
draußen sind wir hier drinnen nur der 
Abschaum, und das tut so weh…“

Advent und Weihnachten ist hinter 
Gefängnismauern eine besonders 
sensible Zeit. Manche Inhaftierte 
reagieren beinahe „allergisch“ und 
können den auf den Stationen auf-
gebauten Weihnachtsbaum kaum 
ertragen. Und trotzdem habe ich 
den Eindruck, dass viele die bibli-
sche Botschaft von Weihnachten hö-
ren wollen. Das Erzählen der Weih-
nachtsgeschichte hat mich selbst 
noch nie so berührt wie in Gegenwart 
der inhaftierten Frauen.

Jedes Paket ist für Inhaftierte ein Ge-
schenk und ein handgeschriebener 
Gruß besonders wertvoll. Manchmal 
werde ich als Überbringerin eines 
Weihnachtspaketes gefragt, ob ich 

die Leute kenne, die „so etwas“ ma-
chen: Pakete in den Knast schicken. 
Eine beschenkte Frau hat mal zu mir 
gesagt: „Wenn ich hier raus bin, ma-
che ich das auch mit. Das ist so eine 
Freude zu merken, dass man hier 
drinnen nicht vergessen wird…“

Ich bin der Überzeugung: Mit inhaf-
tierten Menschen etwas zu teilen, 
Zeit und Geld für sie einzusetzen, das 
könnte für Spenderinnen und Spen-
der auch eine bewusste Station auf 
dem eigenen Weg zum Weihnachts-
fest sein!

Anne Straßberger 

ist seit 2015 Pfarrerin und Seelsorge-
rin in der JVA für Frauen in Chemnitz. 
Dort sind derzeit ca. 270 Frauen und 
weibliche Jugendliche inhaftiert, die 
Altersspanne reicht von 15 bis 70 
Jahren.

PAKETE IN DEN KNAST SCHICKEN – WER 
MACHT SO WAS?

Hinter die Kulissen 
schauen
Welche Regeln gibt es im 
Gefängnis, wie sieht der Alltag 
dort aus, verdient ein Gefan-
gener auch Geld? Besuchen 
Sie digital die Ausstellung „Im 
Gefängnis“ im 
Deutschen 
Hygiene-Muse-
um in Dresden. 
Quizfragen ma-
chen neugierig; 
kurze Filme und 
Videorundgänge 
geben interessante Einblicke.
www.dhmd.de/digitales/
im-gefaengnis-digital
Sie haben weitere Fragen? 
Dann stellen Sie sie einfach 
in unserem Blog. Die Antworten
kommen aus erster Hand – von 
Inhaftierten aus den Haf-
tanstalten in Waldheim und 
Zeithain. 
www. naechstenliebe-befreit.de

Verschenken Sie „Weihnachtsfreude im Gefängnis“! 
Überall in Deutschland freuen sich Inhaftierte über Menschen, die mit 
einem Weihnachtspaket an sie denken. Mit dem beiliegenden Coupon 

können Sie alle notwendigen Informationen bei uns anfordern. 
Die Kosten für ein Weihnachtspaket für einen Inhaftierten betragen nach 
unserer Empfehlung etwa 30 Euro.
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Ich möchte  Weihnachtspaket(e) packen.
Bitte schicken Sie mir alle erforderlichen Informationen.

Vor- / Nachname

Straße

PLZ / Ort

E-Mail

Bitte senden Sie diesen
Coupon an folgende Adresse:

Schwarzes Kreuz
Christliche Straffälligenhilfe e.V.
Jägerstraße 25a · 29221 Celle

oder melden Sie sich an unter
www.naechstenliebe-befreit.de/pa-www.naechstenliebe-befreit.de/pa-
ketaktion

JA, ich unterstütze die Paketaktion 
„Weihnachtsfreude im Gefängnis“!

#

Ich bestelle  (Anzahl) Kalender. 
Bitte senden Sie mir den/die Kalender an folgende Adresse:

#

Bitte senden Sie diesen
Coupon an folgende Adresse:

Schwarzes Kreuz
Christliche Straffälligenhilfe e.V.
Jägerstraße 25a · 29221 Celle

Vor- / Nachname

Straße

PLZ / Ort

E-Mail

Bestellen Sie Ihre/n
Kalender auch unter
www.naechstenliebe-befreit.de/www.naechstenliebe-befreit.de/
kalender

JA, ich bestelle den Kalender 2022 „aus heiterem Himmel“.

Das Schwarze Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e. V. hilft seit 1925 Inhaftierten, aus der Haft 
Entlassenen und ihren Angehörigen durch ehrenamtliches Engagement bundesweit. Die Ausgaben 
müssen überwiegend durch Spenden fi nanziert werden.


